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spielt werden konnten, waren sämtlichen beobachtenden Staaten in
eindrücklichster Weise gezeigt worden. Immer wieder fiel bei den Eidgenossen

auf, wie Verbohrtheit und Pochen auf historische Rechte mit den rein
rationalistischen Auffassungen der umliegenden Mächte zusammensties-
sen. Dieses Versagen trug wesentlich dazu bei, die enttäuschten süddeutschen

Staaten für den Anschluss an den deutschen Zollverein 1835 geneigt
zu machen. Der Satz aber: «Eine Retorsion ist von seiten der Schweiz nicht
zu befürchten», wurde eine ständige Überlegung der deutschen Ministerien.

Das Versagen von 1822/24 und die Enttäuschung darüber hatte freilich

auch seine positive Seite: Sie stärkten den Willen zur Schaffung eines

geeinigten Bundesstaates, wie er dann 1848 entstehen sollte.
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AN DER BÖRSE ZÄHLT NICHT
DIE LAUTESTE STIMME, SONDERN EIN

KLARER KOPF UND DIE ÜBERSICHT.

Um im Börsengeschäft bei der Vielzahl von Informationen und Anlagemöglichkeiten den

Überblick zu behalten und sekundenschnell zu reagieren, braucht es die Fine Art oj Banking.
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